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Kultur vor Ort

66-Jähriger angefahren

Nicht eine 37-jährige Radfahrerin
wurde am Mittwochabend von ei-
nem Pkw angefahren, sondern ein
66 Jahre alter Mann. Die Frau saß
am Steuer des Wagens. Die Ver-
wechslung kam leider durch einen
Übertragungsfehler zustande. (dz)

So stimmts

LAUINGEN

Neues Wohnen,
nachbarschaftlich leben
Die Pfarrei St. Martin Lauingen or-
ganisiert eine Fahrt nach Ansbach
zu den Info-Tagen. Am Samstag, 9.
Februar, werden von 9 bis 17 Uhr
gemeinschaftsorientierte Wohnpro-
jekte vorgestellt. Um Fahrgemein-
schaften zu bilden, wird um eine
Anmeldung im Pfarrbüro unter
09072/4612 gebeten. (dz)

Familiengottesdienst

Heute, Samstag, 2. Februar, sind
um 18 Uhr alle Familien zu einem
gestalteten Gottesdienst zu Licht-
mess in die Stadtpfarrkirche St.
Martin Lauingen eingeladen. In tra-
ditioneller Weise werden die Ker-
zen für die Kirche geweiht. Die mu-
sikalische Gestaltung übernimmt
der „Offene Singkreis“. (dz)

Ascheauflegung für Kinder

Alle Kinder sind am Aschermitt-
woch, 6. Februar, um 17 Uhr in
die Kirche St. Martin Lauingen zu
einem Wortgottesdienst mit
Ascheauflegung eingeladen. (dz)

Kirchliches

Tränen gelacht
Theaterkabarett „Gretchen S. 89 ff“ im

Heidenheimer Naturtheater
Heidenheim l RTI l „Gretchen S. 89 ff“
ein Titel, unter dem man sich zu-
nächst nichts vorstellen kann. Doch
wer das Theaterkabarett im Thea-
tercafé im Heidenheimer Natur-
theater miterlebte weiß nun, auf wie
viel Arten Fausts „Gretchen“ inter-
pretiert werden kann. Gudrun Sku-
pin und Oliver von Fürich setzten
die neun Mini-Einakter von Autor
Lutz Hübner köstlich, amüsant um.

Die Zuschauer lachten Tränen,
denn so hatte zuvor FAUST noch

niemand erlebt. Da wurden Einbli-
cke sowohl in das Seelenleben der
Schauspieler, als auch des Regis-
seurs oder Dramaturgen geboten.
Man hatte das Gefühl es wären in je-
dem Akt immer neue Darsteller auf
der Bühne. Immer wieder gab es to-
senden Zwischenapplaus für Mi-
men.

O Weitere Vorstellung am 1. März, 20
Uhr; Vorverkauf unter Telefon
07321/9255-0.

Gudrun Skupin und Oliver von Fürich zeigten ganz neue Einblicke in Fausts „Gret-

chen“ – und die Zuschauer lachten Tränen. Foto: Tiefenbacher

Kabarett und
Komödie im

„Forum“
Gastspiele Vom Chiemgauer Volkstheater bis

zu Günter Grünwald. Karten bei der DZ

Günzburg l dz l In den kommenden
Monaten wird es im Forum in
Günzburg wieder einige hochkaräti-
ge Veranstaltungen in Sachen Ko-
mödie und Kabarett geben. Am 23.
Februar, 20 Uhr wird das Chiem-
gauer Volkstheater wieder einmal in
Günzburg zu Gast sein. Wie immer
gibt es fröhliche Geschichten um
Verwirrungen, Irrungen und Ver-
wicklungen – Titel „Warst doch in
Kentucky blieb’n!“.

Um was geht es? Zwei sehr un-
gleiche Schwestern leben seit 20
Jahren in verschiedenen Verhältnis-
sen. Anni wohnt mit ihrem Sohn auf
einem Bauernhof in Bayern, Emmi
hingegen ist nach Amerika ausge-
wandert und hat dort geheiratet.
Plötzlich steht Emmi mit Sack und
Pack vor Annis Tür und erklärt be-
geistert, dass sie nun endgültig in die
Heimat zurückgekehrt ist …

„Max Raabe … singt!“ Was ist
daran neu, werden manche fragen
…? Nun, eigentlich nichts, nur, dass
Max Raabe demnächst mit seinem
Soloprogramm am 12. März, 20 Uhr
in Günzburg im Forum zu Gast sein
wird. Öfter mal (doch) was Neues!
Zur Musik braucht man nicht viel zu
sagen, die Stücke sprechen für sich.
Diese Kleinstopern spiegeln nicht

selten in ihrer drei- bis vierminüti-
gen Dauer die Komik und Tragik
menschlicher Abgründe wider. Je-
des Wort, jede musikalische Phrase
ist sorgsam gewählt, selbst wenn es
sich um banale Inhalte handelt.
Aber was ist schon banal? Raabe
singt mit heiterer Wehmut musika-
lische Sahnestückchen der 20er und
frühen 30er Jahre. Begleitet wird er
dabei am Klavier von Christoph Is-
rael.

Mit Martina Schwarzmann
kommt am 20. März, 20 Uhr, die
Senkrechtstarterin des deutschen
Kabaretts ins Forum. Mit ihrem
neuen Programm „So schee kons
Leben sei“ erfreut sie auch im neuen
Jahr ihr Publikum weit über die
bayerischen Landesgrenzen hinaus.
Martina Schwarzmann gehört zu
den „hoffnungsvollsten Talenten
des deutschen Kabaretts“ (Kölner
Express).

Auch Günter Grünwald wird sich
wieder einmal die Ehre geben und
am 20. Oktober mit seinem neuen
Programm erfreuen.

O Karten für alle Veranstaltungen gibt es
beim Kartenservice der Donau-Zeitung,
Große Allee 47, Dillingen, sowie im Inter-
net unter www.konzertbüro-augsburg.de

Der Musiker Michael Fitz kommt in den

Neuhof bei Gundelfingen. Foto: privat

Rundgang durch
die menschliche

Seele
Michael Fitz kommt

Gundelfingen l pm, S.BD l Mit stren-
ger Konsequenz hat Michael Fitz an
seinem neuen Album „Hoam“ gear-
beitet. Der preisgekrönte Musiker
und Schauspieler, der schon den be-
gehrten Bayerischen Fernsehpreis
sowie den Deutschen Fernsehpreis
abgesahnt hat, kommt am 21. Fe-
bruar, um 20 Uhr in den „Neuhof
am See“. Als leidenschaftlicher In-
strumentalist hat er sämtliche Gitar-
rentracks auf „Hoam“ höchstper-
sönlich eingespielt.

„Hoam“ ist ein musikalischer
Rundgang durch unterschiedliche
Befindlichkeiten der menschlichen
Seele. Wichtigster musikalischer
Weggefährte war der 40-jährige
Schlagzeuger und Percussionist
Wolfgang Lohmeier, der die Songs
gefühlvoll und stilsicher rhythmisch
abrundete.

O Karten für das Konzert gibt es beim Ti-
cket-Service der Donau-Zeitung, Große Al-
lee 47, in Dillingen und direkt im Neuhof
unter Telefon 09073/958690.

Vom (K)Althaus zum Energiesparhaus
Geballte Fachinformation zum Thema energetische Modernisierung durch die Profis

Steinheim (pm). Für alle pri-
vaten und gewerblichen Immo-
bilienbesitzer heißt es am Wo-
chenende, 9. und 10. Februar:
Augen und Ohren auf! Denn in
Sachen Wohnkomfort und Ge-
bäudewerterhaltung werden am
Energie- und Bauinfotag zahl-
reiche Möglichkeiten eröffnet
und Unterstützungen geboten –
von der Dämmung von Dach
und Fassade, der geeigneten
Heiztechnik bis zu Tipps über
mögliche finanzielle Fördermit-
tel.

Der Fachbetrieb zur Energe-
tischen Gebäudesanierung

Holzbau Graf in Steinheim, di-
rekt neben der B16 gelegen –
speziell ausgebildet und qualifi-
ziert – zeigt, was er in punkto
Sanierung, Dämmung und Mo-
dernisierung alles leisten kann.

Damit der Wohlfühlcharak-
ter der eigenen vier Wände er-
halten bleibt und Wohnträume
Wirklichkeit werden. Bei dem
mustergültig umgesetzten Pro-
jekt der Firma Holzbau Graf
können Sie sich von den Mög-
lichkeiten der Energetischen
Modernisierung überzeugen.
Das Gebäude wurde nach den
Kriterien der Energieeinspar-

verodnung (EnEV) moderni-
siert. Ausgeführt wurden Däm-
mung und Erneuerung des Da-
ches, Dachaufstockung in öko-
logischer Holzbauweise,
Außnwanddämmung als Wär-
medämmverbundsystem, mo-
derne Fenster- und Türentech-
nik, Einbau einer Wärmepum-
pe und Fußbodenheizung. Bau-
abschnitt eins ist bereits fertig-
gestellt und bewohnt.

Der Abschnitt zwei befindet
sich aktuell in Ausführung, Sie
können sich so ein sehr gutes
Bild vom Baufortschritt ma-
chen.

Die zertifizierte Fachfirma
Holzbau Graf agiert bei dem
Projekt als Projektleitung, Pla-
ner und Koordinator der betei-
ligten Gewerke. Angefangen
vom ersten Vor-Ort-Termin
bis hin zu Energieausweis, Bau-
antrag, Fördermittelberatung
und Bauausführung, alles aus
einer Hand.

Am Samstag, 9. Februar, be-
steht von 10 Uhr bis 13 Uhr die
Möglichkeit zur individuellen
Förderberatung durch die
Raiffeisen Volksbank Dillingen
eG., mit ihrem Fachberater
Herrn Kottirsch.

Der Energie-Bau- Info-Tag bietet die seltene Möglichkeit, sich ausführlich zu den Themen Energieberatung,

Hausdämmen, Heiztechnik, Energieausweis, EnEV und Fördermittel zu informieren und Kontakt zum speziali-

sierten Fachbetrieb Holzbau Graf zu knüpfen. Foto: Privat

Kunststoff-Fenster · Haustüren · Markisen · Klappläden · Rollladen · Jalousien · Fliegengitter

Lieferung der
TECHNO-SL-

FENSTER
Haustüren und Rollläden

vom Hersteller aus Ihrer Region

Energie sparen…
{SCHWENK Wärmedämm-Verbundsysteme}

SCHWENK Putztechnik GmbH & Co. KG
Vertriebsbüro Süd-Ost

Römerstraße 30 · 89426 Wittislingen
Telefon: (0 90 76) 28 09 - 4 02 · Telefax: (0 90 76) 28 09 - 4 99

www.schwenk-putztechnik.de · E-Mail: vb-suedost@schwenk.de

Baustoffe fürs Leben

…Heizkosten senken, Ener-
gie sparen. Hervorragende
Wärmedämmung, wirksamer
Brandschutz, behagliches
Wohnklima, beste Verarbei-
tungseigenschaften.

Die vielen Vorteile außenseiti-
ger Wärmedämmung über-
zeugen eindrucksvoll. Und
nicht nur das: Wärmedämm-
Verbundsysteme rechnen
sich, wenn die richtigen
Produkte eingesetzt werden.
SCHWENK ist Ihr starker
Partner.

w w w. d o n a u -z e i t u n g. d e

I n f o r m at i o n

■  Bitte adressieren Sie Ihr 

Kuvert wie folgt:

Donau Zeitung
Chiffre-Nr.: ....................
Große Allee 47, 89407 Dillingen

■  Schnell und bequem auch per E-Mail

anzeigen@donau-zeitung.de 

Chiffre-Zuschriften
➔ So geht’s

Die Sicherheit und Schönheit 
des Hauses entscheidet sich 
oben. Vor allem bei einer Sa-
nierung. Mit Dach-Ziegeln der 
Marke Braas wählen Sie Top-
Qualität und jahrzehntelanges 
Know-how. Und mit der Firma 
Holzbau Graf entscheiden Sie 
sich für meisterhaftes Handwerk 
und höchste Kompetenz. Das 
passt zu unserer guten Marke.

Darum gehört die Firma Holz-
bau Graf zum exklusiven Kreis 
der Braas SystemPartner. 
Als ausgezeichneter Betrieb, 
dem wir unsere hochwertigen 
Produkte besonders gerne an-
vertrauen. Denn so ist wirklich 
alles gut bedacht.

SCHÜTZENDE SCHÖNHEIT IN 
MEISTERHAFTER VERARBEITUNG.


